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10 ausgeschlafene Tbrnerinnen in
Wanderschuhen mit Rucksack und
Wanderstöcken trafen sich am
Samstag,24.082013 um 8 Uhr auf
dem Schulhausplatz in Greppen.

Wir verteilten uns auf zwei Autos und fuh-
ren Richtung Urnerland. Ab Amsteg ging
es steil hinauf, auf der ziemlich schmalen
Strasse bis nach Bristen. Da wir uns wegen
der schlechten Wetterprognose gegen die
geplante Wanderung zur Windgällenhütte
entschieden, blieb uns genügend Zeit,um
bereits in Bristen einen ersten Kaffeehalt
einzulegen. Wenig später machten wir uns

auf den Weg nach Golzern.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten bei der
Suche nach dem richtigen Weg, wanderten
wir durch farbenprächtige Wiesen und
Wälder bis nach Waldiberg ( 1' 178 m.ü.M.),
über Eisten (toller Aussichtspunkt auf
1'443 m.ü.M.), bis hinauf nach Golzern.
Kurz vor Eisten machten wir es uns gemüt-

lich und picknicktenjeder auf seinem eige-
nen Baumstrunk. Auf den letzten Metern
konnten wir die schlechte Wetterprognose
live miterleben. Um ca. 13.30 Uhr erreich-
ten wir dann unser Ziel, das Berggasthaus
Edelweiss. Wir bezogen gleich das geräu-
mige Massenlager, bevor wir zum gemütli-
chen Teil des Tages übergingen. Bei Kaffee
und Kuchen genossen wir ein paar schöne

Stunden. Vor dem Abendessen machten ein
paar von uns noch einen kurzen Spazier-
gang um den Golzernsee, wobei wir die
eingepackten Bikinis leider nicht benützen
konnten. Mir läuft jetzt noch das Wasser im
Mund zusammen, wenn ich an das vorzüg-
liche Nachtessen denke. Eine leckere Sup-
pe, ein Salat frisch aus dem Garten und zar-

te Rahmschnitzel mit Nüdeli und Rüebli
wurden serviert. Es war köstlich, da waren

sich alle einig. Nach dem Essen spielten

wir zum zweiten Mal «Schnauz». Mit l0
Spielerinnen ist das ein recht lustiges Spiel

und es gab einiges zu Lachen. Silvia hat

sich gleich zwei Mal die Silbermedaille
und einmal die Goldmedaille geholt und

war damit die erfolgreichste Spielerin des

Abends. Wie immer, wenn wir Turnerinnen
unterwegs sind, wurde es ein unterhaltsa-

mer und kurzweiliger Abend.
Am nächsten Morgen trafen wir uns alle

zum Frühstück und packten dann unsere

Sachen zusammen. Um vor dem nächsten

Regen zurück ins Tal zu gelangen, verzich-
teten wir auf den Auftritt der Musikgesell-
schaft Bristen. Die Wanderung führte uns

vorbei am Golzernsee über den Bergweg

hinunter durch den Wald, über die Stössi-

a1p in den Talgrund. Hier folgten wir der

Bergstrasse Tal auswärts, entlang dem

schäumenden Kärstelenbach. Über Legni.
wo wir in einem entzückenden Beizli eine

Kaffeepause einlegten, kamen wir zurück
zur Talstation der Luftseilbahn Bristen.
Wir stiegen in die Autos und fuhren nach

Brunnen. Nach einem italienischen Mittag-
essen traten wir die Rückreise nach Grep-
pen an, wo wir noch die Sonne geniessen

konnten.
Ein grosses Dankeschön an die Organisa-

torinnen, beiden Fahrerinnen die uns sicher

ans Ziel brachten und die aufgestellte Wan-

dergruppe.
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